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Der Magistrat der Stadt Nidda    Tel.: 06043/8006-231 
Fachgebiet 01.6     Fax: 06043/8006-127 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Brandschutz E-Mail: ordnungsamt@nidda.de  
Wilhelm-Eckhardt-Platz       
63667 Nidda 
 

 
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis für die Aufstellung von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit  
nach § 33 c Absatz 1 der Gewerbeordnung (GewO) 
 
Bitte füllen Sie das Formular vollständig und gut lesbar aus. Die zutreffenden Kästchen sind anzukreuzen.  

 
1. Angaben zur Person – Aufsteller/in 
 
Bei Personengesellschaften ist für jeden geschäftsführenden Gesellschafter/ für jede geschäftsführende 
Gesellschafterin ein eigener Vordruck auszufüllen. Bei juristischen Personen beziehen sich die nachstehenden 
Angaben zur Person auf den gesetzlichen Vertreter/ die gesetzliche Vertreterin. Angaben zu weiteren gesetzlichen 
Vertretern/ Vertreterinnen sind gesondert mitzuteilen.  

 
 
Im Handels-, Genossenschafts, - oder Vereinsregister 
eingetragener Name: 
 
 
 
 
Hinweis: Bitte einen entsprechenden Registerauszug beifügen.  

 
Ort und Nummer der Eintragung: 

 
Familienname: 

 
Vorname: 
 
 

 
Geburtsname: 
 
 

 
Geburtsdatum/-ort: 

 
Staatsangehörigkeit: 
 
_________________________________________ 
 
        Personalausweis                    Pass 
 
Nummer: _________________________________ 
 
Ausgestellt am: ____________________________ 
 
Ausstellende Behörde: ______________________ 
 

 
Nicht EU-Ausländer/in und Staatenlose: 
 
        Aufenthaltstitel*  
 
Nummer: _________________________________ 
 
Ausgestellt am: ____________________________ 
 
Ausstellende Behörde: ______________________ 
 
 
* Der Aufenthaltstitel berechtigt zur selbstständigen Gewerbeausübung 

 
Wohnanschrift: 
 
 
 
 
 

 
Betriebsanschrift / Telefonnummer / E-Mail: 
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2. Beizufügende Anlagen 
 
 
Natürliche Person:  
 
         Nachweis über das beantragte Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart OG) 
         (Einwohnermeldeamt der Wohnsitzgemeinde) 
 
         Nachweis über die beantragte Auskunft aus dem Gewerbezentralregister zur Vorlage bei einer Behörde 
         (Belegart 9) (Einwohnermeldeamt der Wohnsitzgemeinde) 
 
         Bescheinigung in Steuersachen (Finanzamt). 
 
         Auskunft über Einträge gemäß § 915 Zivilprozessordnung (ZPO) im Vollstreckungsgericht (Amtsgericht). 
 
         Auskunft über Einträge gemäß § 26 Abs. 2 Satz 1 der Insolvenzordnung im Schuldnerverzeichnis (Amtsgericht) 
 
         Bescheinigung der Industrie und Handelskammer über die notwendigen Kenntnisse zum Spieler- und 
         Jugendschutz 
 
         Sozialkonzept einer öffentlich anerkannten Institution, in dem dargelegt wird, mit welchen Maßnahmen den 
         sozial schädlichen Auswirkungen des Glücksspiels vorgebeugt werden soll. 
 

 
3. Erklärung 

 

 
Mir ist bekannt, dass ich mit der Aufstellung von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit erst beginnen darf, wenn ich im 
Besitz der dazu erforderlichen Erlaubnis gemäß § 33c Absatz 1 GewO und der erforderlichen 
Geeignetheitsbestätigung der zuständigen Behörde gemäß § 33c Absatz 3 Satz 1 GewO bin.  
 
Zuwiderhandlungen stellen nach § 144 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe d GewO und § 144 Absatz 2 Nummer 4 
GewO Ordnungswidrigkeiten dar, die mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro (§ 144 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe d 
Gewo) und 2.500 Euro (§ 144 Absatz 2 Nummer 4 GewO) geahndet werden können. 
 
       Die zuvor genannten gesetzlichen Vorschriften habe ich verstanden und zur Kenntnis genommen. 
 
 
Ich versichere mit meiner Unterschrift, dass die vorstehenden Angaben (Antrag Seite 1 bis 2) vollständig 
sind und der Wahrheit entsprechen.  
 
 
 
Ort, Datum: _________________________________________    
 
 
 
Unterschrift Antragsteller/in: ______________________________ 
 
 
 

 


